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Grundvorstellungen zur Exponentialfunktion bei Lehramts-

studierenden in Chile und Deutschland 

Die mathematische Modellierung realer Sachverhalte kann Lernenden dabei 

helfen, die Kluft zwischen Realität und Mathematik zu überwinden und 

wirkt dadurch sinnstiftend (vom Hofe & Blum, 2016). Dazu müssen Ler-

nende elementare Grundvorstellungen entwickeln und aktivieren können. 

Das Thematisieren von Grundvorstellungen ist in der chilenischen Didaktik 

bisher nicht verbreitet. Das Projekt sucht Antworten auf die Frage, mit wel-

chen Grundkenntnissen und Grundvorstellungen im Bereich Exponential-

funktionen Mathematikstudierende ihr Studium in Chile und Deutschland 

beginnen. Auf normativer Ebene können zwei Grundvorstellungen zur Ex-

ponentialfunktion identifiziert werden: 

1. Prozentuales Wachstum: 𝑓(𝑥 + 1)  = 𝑓(𝑥) + 𝑘 ∙ 𝑓(𝑥)  

2. Wachstum mit konstantem Faktor: 𝑓(𝑥 + 1)  = 𝑝 ∙ 𝑓(𝑥)  

Zur Überprüfung dieser Grundvorstellungen und Grundkenntnisse wurde ein 

Test entwickelt und pilotiert, in dem die Kompetenzen von Lehramtsstudie-

renden an der Universität Bielefeld und der PUCV in Chile erhoben wurden. 

Dieser Test besteht aus 3 Teilen, in denen jeweils das Arbeiten mit linearen, 

quadratischen und exponentiellen Funktionen erfasst wird. Im ersten Teil 

geht es um das Identifizieren, im zweiten um das Berechnen und im dritten 

um das Abschätzen exponentieller, quadratischer und linearer Prozesse.  

Erste Ergebnisse zeigen, dass die Studierenden weitgehend in der Lage sind 

die drei Funktionstypen zu identifizieren. Sie können lineare Situationen be-

rechnen, haben aber Schwierigkeiten mit exponentiellen Situationen. Erheb-

liche Unsicherheiten zeigen sich beim Abschätzen von Größen in Sachkon-

texten, in denen exponentielles Wachstum vorliegt. Eine mögliche Erklärung 

dieser Ergebnisse liegt darin, dass für Berechnungen und für das Erkennen 

von Funktionstypen Grundkenntnisse und formale Aspekte von Exponenti-

alfunktionen ausreichend sind. Um Schätzaufgaben lösen zu können, in de-

nen exponentielles Wachstum vorliegt, ist dagegen die Ausbildung tragfähi-

ger Grundvorstellungen notwendig.  
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